


Kirchenvorstandswahl 2024
Kandidierende der Kirchengemeinde St. Paul in Fürth

UllaMörtel-Then
Schneidermeisterin, 60
Derzeit bin ich stellv. Vertrauensfrau,
Mitglied im Dekanatsausschuss, in der
Dekanatssynode, stellv. Landessynode,
singe im Chor und bin Lektorin.
Ich engagiere mich für Mundart-
gottesdienste, gestalte das Frühstück
für Frauen und interessiere mich
generell für unsere Gemeinde. Seit 2001
im KV.

FriederikeMeier
Rentnerin, 72
Nachdem ich in den letzten Jahren im
Kirchenvorstand und in diversen
Ehrenämtern, u.a. im Altenclub,
erfahren habe, wie erfüllend und
wichtig so ein Amt ist, möchte ich,
dank ihrer Stimme, auch die nächsten 6
Jahre mit meiner Zeit, Kraft und Gottes
Beistand unsere Gemeinde weiter
mitleiten. Seit 2018 im KV.

ThomasHerrmann
Diplom-Sozialpädagoge, 62
Für den KV kandidiere ich, weil ich an
Jesus Christus glaube und auf der
Grundlage von Gottes Wort
Verantwortung in unserer Kirchen-
gemeinde übernehmen möchte. Mir
liegen am Herzen: Verkündigung, ein
Segen für andere Menschen sein,
Gebet, lebendige Gottesdienste und
dass Menschen zum Glauben an Jesus
Christus finden. Im KV seit 2012.

JulianMiehling
Medizinischer Fachangestellter, 19
Betreuer im Teenietreff auch bei
Sternsingern, Krippenspiel und Freizeiten
mitgewirkt. Ich stelle mich zur Wahl, weil
ich überwiegend Kontakt mit Kindern
und Jugendlichen habe und deren
Perspektive einbringen möchte.

Meine Ziele eine besser Kommunikation
innerhalb der Gemeinde und Gemeinde
Zuwachs durch Arbeit im Social Media
Bereich.

Selina Hofmann
Kauffrau für Büromanagement, 18
Tätig im Bereich der Konfiarbeit seit 4
Jahren.
Kirche ist nicht gleich nur Gottesdienst.
Kirche ist so vieles mehr egal ob für Groß
oder Klein.

Am Herzen für die Gemeinde liegt mir die
Zusammenarbeit und die Kreativität mit
Groß und Klein.

Matthias Geignetter
KürschnermeisterundHausverwalter,57
Seit meiner Kindheit bin ich mit der
Gemeinde St. Paul und der Südstadt
verbunden. Die Vielfalt der Kulturen
macht unsere Gemeinde zu einem
besonderen Ort. Ein friedliches und
respektvolles Zusammenleben, indem wir
gemeinsam unsere Zukunft gestalten, ist
mein Antrieb. Ich möchte mich auch in
Zukunft für eine Fortentwicklung unserer
Gemeinde einsetzten. Seit 2006 im KV.



Dr. Herbert Schwarzländer
Arzt, 61
St. Paul ist eine lebendige Gemeinde
mit vielen Möglichkeiten und Ange-
boten für viele Menschen. Durch die
Mitarbeit im Kirchenvorstand möchte
ich weiterhin dazu beitragen, die Ge-
meinde auch in schwieriger werdenden
Zeiten gezielt weiterzuentwickeln. Seit
2018 im KV.

Klaus Richter
Rentner, 67
Dem Kirchenvorstand gehöre ich bereits
seit 1994 an und bin dort seit 20 Jahren
Vertrauensmann. Des Weiteren bin ich
im Leitungskreis der JG St. Paul. Mir ist
wichtig dazu beizutragen, dass in
unserer Gemeinde verschiedene
Gottesdienstformen und Glaubens-
prägungen möglich sind und dass durch
ein vielfältiges Gemeindeleben
Menschen die Liebe Gottes erfahren.

Peter Plonka
Pensionist, 69
In St. Paul leite ich den Posaunenchor
und biete Kirchen- und Turmführungen
an. Die Tätigkeit im Kirchenvorstand hat
mir sehr gefallen, da zwischen
Hauptamtlichen und Ehrenamtlichen
eine gute Zusammenarbeit möglich ist.
Ich will dazu beitragen, dass wir in St.
Paul mit Vertrauen auf Gott die
Herausforderungen der kommenden
Jahre meistern. Seit 2003 im KV.

Olaf Schleicher
Rentner, 66
Ich springe immer gerne ein wo Not am
Mann ist.

Ich freue mich, einen Teil mit beizutragen
für das Gemeindeleben, ob bei Feiern
oder anderen Veranstaltungen.

Es ist schön ein Mitglied des KV zu sein .

Mann sieht was man alles Gemeinsam
schaffen kann und stärkt. Seit 2011 im KV.

Georg Reinke
Raumausstatter im Verkauf, 45
Die letzten 6 Jahre im Kirchenvorstand
waren für mich eine sehr schöne
Erfahrung.

Was mich hier am meisten begeistert, ist
die aktive und vielseitige
Kirchengemeinde.

Die Kinder und Jugendarbeit liegt mir
besonders am Herzen. Seit 2018 im KV.

StefanOtto
Krankenkassenbetriebswirt, 60
Im KV bin ich seit 12 Jahren mit den
Schwerpunkten Jugendarbeit und
Finanzen. Daneben leite ich einen
Hauskreis und organisiere die offene
Männerarbeit mit. Für St. Paul ist mir
wichtig, dass wir dort für die Menschen
als Christen authentisch erlebbar und
offen sind, so dass man eine tragfähige
Gemeinschaft und auch geistliche
Heimat finden kann. Seit 2012 im KV.



Steffen Sohrweide
Softwareentwickler, 64
Die vielfältigen Angebote in St. Paul
begeistern mich, deshalb engagiere ich
mich beim Taizégebet und übernehme
gerne Lesungen im Gottesdienst.

Ich möchte die Zukunft der Kirche
mitgestalten und Angebote entwickeln,
die auch die berufstätige Generation
ansprechen. Seit 2018 im KV.

IlseWinter
IT-Spezialistin in Rente, 70
Mich kennen viele als Prädikantin aus den
Gottesdiensten in der Kirche.

Mir ist wichtig, dass die Menschen, die
sich in den unterschiedlichen Bereichen
der Gemeinde zu Hause fühlen, einander
respektieren. Im Kirchenvorstand kann
ich daran mitwirken, dass wir in aller
Vielfalt doch als eine Gemeinde sichtbar
werden. Seit 2018 im KV.

Eugen Zheludkov
Straßenbauer, 22
Konfirmation, Konfirmandenarbeit,
Musik, die Pfadfinderei. Mich hat die
Gemeinde St. Paul einfach nie losge-
lassen! Umso spannender für mich,
dieses Gefühl über die Kirchenvorstands-
arbeit für jeden möglich machen zu
können.Ich bringe euch Teamwork, ein
offenes Ohr und eine Riesen Menge Spaß
mit und stehe für Inklusion und
Vielseitigkeit in der Gemeinde.

Johanna Sonntag
Biologin, 36
In unserer Gemeinde organisiere ich die
Krabbelgruppe für alle und eine
Krabbelgruppe für Familien mit
Zwillingen bzw. Mehrlingen. Hierbei
schätze ich den vielfältigen Austausch.

Mir liegen daher die Familien am Herzen
und ich möchte deren Anliegen ein-
bringen. Mit meinen drei Kindern
besuche ich immer gerne die Krabbel-
und Familiengottesdienste.

Michaela vonWittke
Bäckermeisterin/Fachlehrerin, 56
Mein Glaube ist Motor und Motivation
für mein Engagement in vielen
Bereichen des öffentlichen Lebens.
Dazu gehört auch die Kirchengemeinde
St. Paul. Im Kirchenvorstand habe ich
aktiv das Gemeindeleben mitgestaltet.
In unserer Kirche ist nichts zufällig
gestaltet, alles hat Sinn und Symbolik.
Gerne möchte ich mich auch in Zukunft
einbringen.

Thomas Zuhr
Diplom-Ingenieur, 64
Als Prädikant gestalte ich ehrenamtlich
Gottesdienste in Sankt Paul. Während
meiner Ausbildung zum Prädikanten ist
mir die Vielfalt der Gottesdienst-
landschaft ans Herz gewachsen. Über
den Gottesdienst hinaus möchte ich
Verantwortung in der Gemeinde
übernehmen und das Gemeindeleben
gestalten, deshalb kandidiere ich.


